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Jährlich am 27. Januar, dem Jahrestag der Befreiung 
des deutschen Konzentrations- und Vernichtungs
lagers Auschwitz, erinnert die Regenbogencrew der 
AIDS-Hilfe Frankfurt e.V. an die Opfer der national
sozialistischen Gewaltherrschaft.

Dabei steht in jedem Jahr eine Opfergruppe be-
sonders im Fokus. 2024 soll insbesondere derjenigen 
gedacht werden, die (neben den Menschen jüdi-
schen Glaubens) in der NS-Zeit wegen ihres Glaubens 
oder ihrer religiösen Betätigung unterdrückt, verfolgt, 
entrechtet und ermordet wurden, wie etwa system-
kritische Christen oder die sog. Bibelforscher.

Zu den Vortragenden des Abends gehört u.a. 
Dr. Tim B. Müller, Lehrbeauftragter am Lehrstuhl für 
Zeitgeschichte der Universität Mannheim, der ein 
Überblicksreferat über die nicht-jüdische religiöse 
Verfolgung in der Zeit des Nationalsozialismus halten 
wird. Aus der Politik wird u.a. die neue hessische Mi-
nisterin für Arbeit, Integration, Jugend und Soziales, 
Heike Hofmann (SPD), erwartet.

An die Gedenkveranstaltung in der Katharinen
kirche schließt sich ein Gedenklauf zum Frankfurter 
Römerberg an. Dort wird am Denkmal zur Bücher-
verbrennung aller Opfer der nationalsozialistischen 
Gewaltherrschaft gedacht.
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